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AB SOFORT AUCH ONLINE: 
Anmeldungen zur Abholung 
von Sperrmüll, Elektroaltgeräten 
und Altmetall

Sie möchten Ihren Sperrmüll, Ihre 
Elektroaltgeräte und Ihr Altmetall zur 
Abholung anmelden und haben die 
Telefon-Sprechzeit knapp verpasst? 
Oder Sie haben nur abends die Ruhe 
und Zeit für Ihre Erledigungen? 
Dies sollte kein Problem mehr sein, 
denn die AW SAS - AöR bietet neben 
der Möglichkeit der telefonischen An-
meldung auch die Anmeldung im In-
ternet an. Nutzen Sie den Service des 
Online-Formulars auf der Internetsei-
te www.awsas.de, um ganz bequem 
und jederzeit Ihren Abholtermin für 
Sperrmüll, Elektroaltgeräte oder Alt-
metall zu vereinbaren. 
Sind Sie gerade unterwegs, dann ist 
das Ausfüllen über Ihr Mobiltelefon, 
Tablet oder anderes Endgerät natür-
lich auch möglich.

Was müssen Sie tun? 
Klicken Sie auf der Startseite von 
www.awsas.de auf den Schnellzugriff 
„Sperrmüll online“. 
Geben Sie hier einfach Ihre Adresse, 
Ihren Namen, die E-Mail-Adresse (für 
die Terminbestätigung) und die Perso-
nenanzahl Ihres Haushaltes ein. Soll-
ten Sie Fragen beim Ausfüllen haben, 
erreichen Sie uns weiterhin über das 

Es gibt Rohstoffe, die wachsen immer 
wieder nach. Dazu gehören zum Beispiel 
Pfl anzen, aus denen Kleidung hergestellt 
wird – wie Baumwolle, Leinen oder Hanf. 
Auch Pfl anzenöle werden oft verwendet:
zum Kochen etwa und sogar als Kraft-
stoff. Doch ein nachwachsender Rohstoff 
interessiert uns ganz besonders: Holz.    

Überall verbaut
Ganz in deiner Nähe befi ndet sich be-
stimmt einiges, was aus Holz gemacht ist. 
Zum Beispiel die Buntstifte in deiner Fe-
dermappe. Oder Spielzeug im Kinderzim-
mer. Das Papier in deinen Heftern. Und 
der Stuhl, auf dem du sitzt, ist vielleicht 
auch aus Holz. Jede Menge Möbelstücke 
werden aus Holz hergestellt und auch Ge-
bäude werden aus Holz gebaut. Das Holz 
liefern die Bäume, die in unseren Wäldern 
wachsen. Und die nutzen wir Menschen 
schon seit sehr langer Zeit. Nicht ohne 
Folgen für die Umwelt, wie sich zeigt.

Umweltfreundlich und sauber
Anders als die begrenzt vorhandenen 
Bodenschätze Erdgas, Erdöl und Kohle, 
die aus dem Inneren der Erde abgebaut 
werden, ist Holz ein nachwachsender 
Rohstoff. Und er gilt als umweltfreund-
lich. Denn um Holz zu gewinnen, braucht 
man wenig Energie. Wird Holz verarbeitet, 
hat es einen weiteren großen Vorteil. Die 
Späne, die beim Sägen anfallen, werden 
für andere Dinge verwendet - zum Bei-
spiel entstehen daraus Spanplatten oder 
klein gepresste Stäbchen (sogenannte 
Pellets), mit denen geheizt werden kann. 
Nahezu das gesamte Holz wird verwertet. 
Das klingt doch erst einmal sehr gut. Und 
wo ist der Haken? Auch wenn Holz nach-
wächst, gibt es nicht unendlich viel davon 
auf unserer Erde. Und die Bäume werden 
auch zu einem anderen Zweck gebraucht: 
Sie entziehen das Treibhausgas CO2 aus 
der Atmosphäre, das in Sauerstoff um-
gewandelt wird. Damit leisten sie einen 
wichtigen Beitrag zur Bekämpfung des 
Klimawandels. Damit sie das tun können, 
müssen sie aber stehen bleiben und dür-
fen nicht gefällt werden.

Sperrmüll-Telefon 034445 223-41 zu 
den regulären Telefonsprechzeiten.

Bitte beachten Sie:
Änderungen zu Ihrem bestehenden 
Abholtermin oder eine Stornierung 
kann weiterhin ausschließlich telefo-
nisch während der Telefonsprechzei-
ten unter der Telefonnummer 034445 
223-44 vorgenommen werden.

Sind wir auf dem 
Holzweg?

KINDER

Zerstörtes Zuhause
Wer selbst schon mal ein Bäumchen ge-
pfl anzt hat und nun darauf wartet, dass 
es groß und stark wird, weiß: Die meisten 
Bäume wachsen langsam. Dazu kommt, 
dass junge Bäume nicht so viel CO2 aus der 
Luft aufnehmen wie alte. Forscherinnen 
und Forscher fanden heraus, dass eine Bu-
che, die 100 Jahre alt ist, pro Stunde 1,7 Kilo-
gramm Sauerstoff produziert. Diese Men-
ge Sauerstoff atmen etwa 50 Menschen in 
der gleichen Zeitspanne ein. Wälder sind 
also unverzichtbar für unsere Umwelt. Und 
sie sind Lebensraum unzähliger Tiere auf 
der ganzen Welt.
Doch auf unserem Planeten verschwin-
det immer mehr Wald. Dafür gibt es viele 
Gründe. In erster Linie werden Bäume 
abgeholzt. Das Holz wird dann als Bau-Ma-
terial verkauft. Wusstest du, dass Holz zum 
Bauen so sehr gefragt ist, dass es ein knap-
pes und teures Gut geworden ist? Gerodet 
wird auch, damit auf den Flächen Land-
wirtschaft betrieben werden kann. Immer 
wieder zerstören zudem Brände riesige 
Waldregionen. Und dazu kommt, dass es 
vielen Bäumen nicht gut geht. Ihnen fehlt 
oft Wasser. Und junge Bäume leiden unter 
der brennenden Sonne im Sommer. Wenn 
es Bäumen nicht gut geht, werden sie auch 
häufi ger krank. Und sie sind anfällig für 
Schädlinge, wie zum Beispiel den Borken-
käfer. Der lebt unter der Baumrinde und 
macht dabei den Baum kaputt.

Was können wir tun?
Weil die Wälder auf unserem Planeten in 
Gefahr sind, haben mehr als 100 Länder 
vor Kurzem auf der Weltklima-Konferenz 
beschlossen: Ab 2030 soll kein Wald mehr 
zerstört werden. Manchen Leuten geht 

das jedoch viel zu langsam. Außerdem 
sagen sie, dass vor ein paar Jahren etwas 
ähnliches beschlossen wurde – Wald wur-
de trotzdem weiterhin zerstört. Weil wir 
schlecht selbst kontrollieren können, was 
zum Beispiel im brasilianischen Regenwald 
geschieht, bleibt also die Frage: Was kön-
nen wir zum Schutz unserer Bäume tun? 
Wir können, wie immer, darauf achten, 
was wir kaufen. Malen wir auf recyceltem 
Papier, müssen weniger Bäume gefällt 
werden, um neues Papier herzustellen. 
Wichtig ist auch, den Müll zu trennen und 
das Altpapier in die Blaue Tonne zu werfen. 
Kaufen wir Dinge, die aus Holz hergestellt 
wurden, sollten wir auf bestimmte Siegel 
achten, die uns anzeigen: Hier wurde auf 
Nachhaltigkeit geachtet! Das heißt, es wur-
de nur so viel Wald gerodet, wie auch wie-
der nachwachsen kann.
Haben wir die Wahl zwischen einer Pa-
pier- und einer Plastiktüte, nehmen wir – ja, 
was eigentlich? Die Einweg-Papiertüte ist 
nämlich nicht so umweltfreundlich,  wie 
wir glauben. Denn auch sie muss, meist 
für den einmaligen Zweck, hergestellt wer-
den. Sie ist auch nicht wasserfest und reißt 
schnell beim Transport von schweren Le-
bensmitteln. Auch Plastiktüten stehen bei 
der Müllproduktion ganz vorn. Am besten 
ist also immer noch der Stoffbeutel, der am 
längsten hält, und den du immer wieder-
verwenden kannst.
Und wer einen Baum pfl anzen möchte 
oder zum Beispiel Geld dafür spendet, soll-
te das natürlich auch tun. Wichtig ist aber 
zu wissen, dass dieser Baum erst nach 
mehreren Jahrzehnten unserer Umwelt 
einen riesigen Gefallen tut. Bis dahin sind 
wir daran, mit dem vorhandenen Holz und 
unseren Wäldern sorgsam umzugehen.



Verantwortung für die Umwelt und unsere 
Erde und ihre Ressourcen – das sind Themen 
unserer Zeit und besonders unserer Kinder. 
Die Vermeidung und auch die Trennung von 
Abfällen sind hier genauso wenig wegzuden-
ken wie die Verschmutzung öffentlicher Plätze 
und der Natur. 
Wie lässt sich das besser „herüberbringen“ 
als mit Musik und Theater? Die AW SAS - AöR 
freut sich, diese wichtigen Themen wieder mit 
dem Liedermacher Eric Udo Zschiesche an 
die Jungen und Mädchen in unseren Kinder-
gärten und Grundschulen heranzutragen. In 
den vergangenen zwei Jahren tourte Eric Udo 
Zschiesche bereits in rund 30 Einrichtungen 
unseres Landkreises und riss dort mit originel-
len Requisiten und selbst komponierten Lie-
dern sprichwörtlich alle vom Hocker – Kinder, 
Erzieher/-innen und Lehrer/-innen. Deshalb 
ist auch für 2022, sofern es die Pandemiesitua-

tion zulässt, die Fortsetzung geplant! 
Die AW SAS - AöR hat für dieses Jahr noch eini-
ge Restplätze frei. Grundschulen oder Kinder-
gärten können sich bei Interesse gern telefo-
nisch unter 034445 223-15 oder per E-Mail an 
info@awsas.de anmelden. Der Auftritt ist für 
die Einrichtung kostenfrei. 
Die Entscheidung zu Umfang und Anzahl der 
Veranstaltungen je Einrichtung erfolgt durch 
die AW SAS - AöR.

UMWELTTHEATER

Fortsetzung geplant

ABFALLGEBÜHREN

Was bringt der Jahres-
wechsel aus kaufmän-
nischer Sicht?

Leichte Veränderung der Abfallgebühren zum 01.01.2022

Zu Beginn eines neuen Kalenderjahres erhalten 
die Abfallgebührenzahler die Abrechnung der 
Gebühren. Diese umfasst den Jahresgebühren-
bescheid für 2021 und den Vorauszahlungsbe-
scheid für das Entsorgungsjahr 2022. Somit wird 
voraussichtlich im Januar 2022 ein Brief mit zwei 
Bescheiden versandt. 

Was ist neu: 
Ab 2022 werden keine Zahlscheine (Überwei-
sungsträger) mehr verschickt. Die Mehrheit der 
Gebührenzahler der AW SAS - AöR nutzt bereits 
das Lastschriftverfahren oder überweist per 
Elektronik-Banking. 
Aus Gründen der Nachhaltigkeit hat sich nun 
auch die AW SAS - AöR dazu entschlossen, keine 
Überweisungsträger mehr zu versenden.

Hinweise zur 
Abrechnung 
der Gebühren:
Wie schon in den vergangenen Jahren werden 
Guthaben von Lastschriftkunden automatisch 
auf deren Bankkonten erstattet. Gebührenzah-
ler, die selbst überweisen, müssen ihre Gutha-
ben eigenständig von den Zahlungen für offe-
ne Raten im laufenden Jahr absetzen oder die 
Rückzahlung bis zum 31.05.2022 beantragen. 
Dieser Aufwand entfällt durch die Teilnahme 
am SEPA-Basislastschriftverfahren. Das führt zu 
einer deutlichen Vereinfachung der Abwicklung. 
Es werden keine Zahltermine mehr verpasst 
und Zeit gespart. Wer Daueraufträge nutzt bzw. 
selbst überweist, muss die Belege mindestens 
jährlich sowie bei jeder Änderung anpassen. Nur 
korrekte Angaben der Adressaten, Bescheid- 
und Objektnummer garantieren eine automati-
sche Zuordnung zum Kundenkonto. 

Informationen zum Umwelt-

theater sind auch auf 

www.kinderprogramme.net 
nachzulesen. 

für Bürger/-innen 
aus anderen 
Landkreisen 
Sie wohnen außerhalb 
des Burgenlandkrei-
ses und möchten auf 
unseren Annahmestellen 
Grün- und Astschnitt 
abgeben? 

Nutzen Sie hierfür die 
Grünschnittkarte der 
AW SAS - AöR. Die Karte 
ist in acht Abschnitte 
für je 1/4 m³ Grün- und 
Astschnitt unterteilt (je 
Anlieferung Abgabe 
von max. 1 m³) und in 
der Geschäftsstelle 
Görschen sowie auf 
den Wertstoffhöfen 
für 38 € zu 
erwerben.

SEPA-Basislast-
schriftverfahren: 
Wer am SEPA-Basislast-
schriftverfahren teilneh-
men möchte, muss ein 
entsprechendes SEPA-Ba-
sislastschriftmandat im 
Original mit Unterschrift 
zur AW SAS - AöR 
schicken. 
Das Formular fi nden Sie 
auf unserer Internetseite 
www.awsas.de (Down-
loads) bzw. als Beiblatt 
am jährlichen Voraus-
zahlungsbescheid.

Neue Grün- und 
Astschnitt-
annahmestelle in 
Bad Kösen

Mit Beginn der Frühjahrssaison öffnet in 
Bad Kösen in der Straße „Am Ziegeleiloch“ 
ein neuer Platz für die Abgabe von Grün- 
und Astschnitt. Voraussichtlich ab 2. März 
2022 steht der Platz dann allen privaten 
Haushalten zur Verfügung, die hier bis zu 
1 m³ Grün- und Astschnitt je Haushalt ge-
bührenfrei abgeben können. Die Annah-
me von Astschnitt erfolgt ebenerdig, der 
Grünschnitt wird in Container verbracht. 

Geöffnet ist der Platz von 
März bis November immer 
mittwochs 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr sowie 
samstags von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr. 

Der Annahmeplatz Hassenhausen wird in 
diesem Zuge geschlossen.

Grünschnitt ist z. B. Rasenmahd, Laub so-
wie Zier- und Wildpfl anzen ohne Holz-
anteile.

Astschnitt umfasst Ast- und Strauch-
schnitt (max. Durchmesser 20 cm, max. 
Länge 1,50 m).

Grün- und Astschnitt ist stets getrennt 
voneinander abzugeben.

Gemüse-, Kartoffel- und Obstabfälle ge-
hören nicht zum Grün- und Astschnitt und 
können in die Biotonne gegeben werden. 
Eine gebührenpfl ichtige Abgabe ist zu-
dem im Kompostwerk Weißenfels und auf 
dem Kompostplatz Nißma möglich.

Hinweise für die Abgabe:

TIPP

Wie schon in den vergangenen Jahren werden 
Guthaben von Lastschriftkunden automatisch SEPA-Basislast-SEPA-Basislast-
Wie schon in den vergangenen Jahren werden 
Guthaben von Lastschriftkunden automatisch SEPA-Basislast-SEPA-Basislast-
Wie schon in den vergangenen Jahren werden 
Guthaben von Lastschriftkunden automatisch 
Wie schon in den vergangenen Jahren werden 
Guthaben von Lastschriftkunden automatisch SEPA-Basislast-

Grundgebühr (je Person und Jahr)  46,97 €

Benutzungsgebühr Biotonne (je Person und Jahr) 7,56 €

Grundgebühr Gewerbe (je Behälter und Jahr)
 120 l 24,74 €
 240 l 49,49 €
 1.100 l 226,83 €

Zusatzgebühr Gewerbe (Mitnutzung Haushalt) 12,37 €

Nutzungsgebühr Biotonne 120 l 109,89 € 
 240 l 219,78 €

Leerungsgebühren für Restabfallbehälter (je Leerung)  
 120 l 4,07 €
 240 l 8,13 €
 1.100 l 36,59 €

Haushalte

Gewerbetreibende

Gewerbe und Haushalte

Die Sammlung der Abfälle im Burgenlandkreis 
und die Zuführung zur Verwertung durch die 
Abfallwirtschaft Sachsen-Anhalt Süd und ihrer 
Gesellschaften geschieht seit vielen Jahren zu-
verlässig und nah am Bürger und Kunden. 

Für die hierfür anfallenden Gebühren wird im 
Rhythmus von drei Jahren eine neue Gebühren-
kalkulation aufgestellt. Die Ergebnisse dieser 
Gebührenkalkulation für die Jahre 2022 bis 2024 
wurden in der 4. Änderungssatzung der Abfall-
gebührensatzung der AW SAS - AöR veröffent-
licht, welche nunmehr seit 1. Januar 2022 ihre 
Gültigkeit hat.

Was heißt das konkret für den 
Gebührenzahler? 
Die nebenstehende Tabelle gibt Ihnen einen klei-
nen Überblick über die wichtigsten Gebühren.
Insgesamt bedeuten diese Gebührenanpas-
sungen eine moderate Erhöhung von durch-
schnittlich 1,6 %. Diese Erhöhung ist auf einen 
gestiegenen Aufwand zurückzuführen. Hierbei 
kann die Kostensteigerung bei Sammlung und 
Verwertung von Restabfall und Sperrmüll sowie 
bei der Verwertung von Schadstoffen beispiel-
haft genannt werden.

SEPA-Basislast-SEPA-Basislast-SEPA-Basislast-SEPA-Basislast-SEPA-Basislast-SEPA-Basislast-

GRÜNSCHNITT


